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Das Nationalfeſt
Bon unſerem Korreſpondenten

o Paris 14 Juli
Iei on danse Hier tanzt man Dieſe Ankündigung die am

Abend des 14 Juli 1789 auf dem Wall der eben erſtürmten Ba
ſtille angeſchrieben ſtand iſt und bleibt unter allen Verhältniſſen
das Loſungswort für das republikaniſche Nationalfeſt Vor vier
zehn Tagen als ganz Paris vor dem Katafalk im Vorhofe des
Elyſee vorüberzog galt es als ſelbſtverſtändlich daß die entſetzliche
Kataſtrophe welche Frankreich in die tiefſte Trauer geſtürzt hatte
für dieſes Jahr keine öffentlichen Volksbeluſtigungen keine National
feier zulaſſe Die allergewöhnlichſten Anſtandebegriffe widerſetzten
ſich dem Gedanken innerhalb vierzehn Tagen dieſelben Straßen mit
Trauer Emblemen und dann wieder mit Flaggenſtangen Fahnen
und Kränzen geſchmückt zu ſehen Jn dieſem Sinne erging denn
auch unmittelbar nach Carnot s Beſtattung eine miniſterielle Ver
fügung an die Präfekten laut deren am 14 Juli keine öffentlichen
Vergnügungen gednldet werden ſollten Jhrerſeits beſchloß die Re
gierung die herkömmliche Truppenſchau auf Longchamp ſowie die
unentgeltlichen Vorſtellungen in den ſtaatlich ſubventionirten
Theatern abzuſagen die Miniſterien und andere Amtsgebände nicht
zu beflaggen noch zu illuminiren und die für das Nationalfeſt aus
geworfenen Kredite der Armenverwaltung zu überweiſen Es hat
nur dieſer Beſchlüſſe und Verordnungen der Centralgewalt bedurft
um die revolutionäre Gegenregierung im Pariſer Rathhauſe zu
gegentheiligen Maßnahmen zu beſtimmen

Da dem neuen Staatsoberhanpt der Ruf eines finſteren Reak
tionärs vorausging ſo war es nur konſequent gehandelt wenn die
Leute welche ihm dieſen Ruf angedichtet haben in der Trauerver
ordnung eine Kundgebung der heraufziehenden Regaktion dennncirten
Nicht Schicklichkeitsgefühl ſondern volksfeindliche Geſinnung ſteckte
hinter dem Verbot den Geburtstag der großen Revolution mit dem
überlieferten Straßenlärm zu begehen Carnot s Ermordung war
nur Vorwand die Abſicht ſeines Nachfolgers aber ging dahin das
Nationalfeſt zunächſt zu ſuspendiren um es nachher ganz abzu
ſchaffen und mit der Feier allmählich jede Erinnerung an die Re
volution auszulöſchen So und nicht anders mußte der Mann
verfahren welcher von Klerikalen und Kapitaliſten an die Spitze
der Republik gebracht wurde damit er dieſe Republik an die Or
leans ausliefere

Zum Glück laſſen die Patrioten im Hotel de Ville ſich nicht ſo
leicht täuſchen Sie die bereits einmal die Republik retteten
indem ſie die Kommune ausriefen ſie ſelbſt wenigſtens behaupten
das um ihre Meuterei von 1871 zu rechtfertigen ſie werden
auch jetzt die bedrohte Freiheit ſchirmen zunächſt die Freiheit der
Schnapswirthe der Straßendirnen und des Pariſer Bettlervolkes
Außer dieſen drei Kategorien intereſſirt ſich ja notoriſch ſchon längſt
Niemand mehr für den dreifarbig patriotiſchen Unfug zu welchem
ſich das Nationalfeſt entwickelt hat Freilich iſt die Korporation
der Schnapswirthe die hochmögendſte von allen ſie bildet geradezu
einen Staat im Staate Das haben die Abgeordneten erfahren

Verſpätet eingetroffen

Aus zwei Welten
Noman von J v Roſſi

62 Fortſetzung
52 Kapitel

Wiederfinden
Jſolde von Brandenſtein war ſehr froh den Kummer

der armen Nora lindern zu können
Wie thöricht Du biſt Nora ſagte ſie als das Mädchen

mit rothgeweinten Augen bei ihr erſchien Du härmſt Dich
ganz grundlos abSrundlos gnädige Frau Nennen Sie es grundlos

wenn ich meinem Verlobten über s Meer folgte und er mir
dann herzlos den Rücken kehrt

Aber er that nichts dergleichen Kind
Wenn ich es nicht mit eigenen Ohren gehört mit eigenen

Augen geſehen hätte wie er meiner ſpottete würde ich ſelbſt
es nicht glauben gnädige Frau

Auf daſſelbe Zeugniß hin behaupteteſt Du vor wenigen
Wochen daß der im Steinbruch arbeitende Sträfling Robert
Huſter kein Anderer ſein könnte als Dein Verlobter Walter

Nachdruck derhoten

O gnädige Frau das war etwas ganz Verſchiedenes
mit dem gegenwärtigen Fall durchaus nicht zu Vergleichendes
Damals irrte ich mich in der That heute bin ich meiner
Sache gewiß

Höre mich jetzt einmal ruhig an Nora und unterbrich
mich nicht bis ich Dir alles geſagt habe was ich Dir zu
ſagen wünſche Der Herr den Du geſtern ſo ſtürmiſch be
grüßteſt iſt nicht Walter Bach kennt aber Deinen Bräu
kigam der ſein Jugendfreund iſt und er iſt von Dir nichtmein mit ihm verwechſelt ſondern ſchon häufig für ihn au

geredeti worden Er begegnete ſeinem Freunde auf dem Wege
zu den neuen Goldfeldern wo Walter Bach zurückblieb

welche ſeit Jahren vergeblich ein Geſetz gegen die Weinpantſcherei
durchzubringen verſuchen oder mit auderu den Schutz der öffent
lichen Sittlichkeit und die Niederhaltung der Kuppelei bezweckenden
Vorlagen die Gewerbefreiheit dieſer bevorrechtigten Wählerklaſſe
beeinträchtigen wollten Von ihrem Schanktiſch aus beeinfluſſen
die Wein und Schnapswirthe die Meinung des Proletartates
nachhaltiger ſelbſt als die Herren Rochefort Millerand und Pelletan
mit ihren Leitartikeln und man darf ohne Uebertrelbung behaupten
daß drei Viertel der Pariſer Parlamentmandate und neun Zehntel
der Sitze im Munizipalrath von dieſen Biedermännern vergeben
werden Natürlich ſind ſie ſämmtlich republikaniſch und wenn
es die Feier eines revolutionären Erinnerungstages gilt ſo ſind
ſie die Erſten welche mit Fahnen und Lampions ihre Gutgeſinnt
heit beweiſen Bei einiger Beſcheidenheit hätten die Schnapswirthe
ſich mit dem Nationaltrauerfeſt vor vierzehn Tagen begnügen
können welches ihnen im Voraus volle Entſchädigung für den
Ausfall der Feier des 14 Juli gebracht hat Drei Tage vor und
ebenſo lange nach der Ueberführung der Leiche Carnot s war die
ganze Arbeiterbevölkerung von Paris auf der Straße zuerſt um
die Lichtkapelle und den Katafalk im Elyſee zu ſehen dann um
die Trauerdekoration in Notre Dame und die um das Pantheon
aufgeſchichteten Blumenhügel zu bewundern Die Nationaltrauer
hat ſich in einer Bummelwoche manifeſtirt ſo gut wie nur je die
republikaniſche Volksfreude

Jndeß die Herren Schnapswirthe ſind nicht beſcheiden Die
Beſtattung Carnots brachte ihnen einen Extraverdienſt um deſſen
willen ſie ihr gutes Recht das Volk am 14 Juli auszubeuteln
keineswegs aufgeben wollen Und ihrem geharniſchten Proteſt hat
ſich alle Welt gefügt die Regierung nicht minder als der Municipal
rath So wird denn trotz Anarchiſtengefahr und Nationaltrauer
trotz Ausnahmegeſetzen und Reaktion geflaggt illuminirt gezechtgefüngen und gekanzt werden auf Glinenderatbe Koſten Die

Regierung verhält ſich theilnahmlos aber ſie läßt gewähren Der
Munitcipalrath dagegen entwickelt um ſo größeren Eifer als er
diesmal die Ehren und die Popularität des volksfreundlichen
maitre de plaigir für ſich allein erhaſchen darf Vier große und
zwanzig kleinere Plätze innerhalb der Stadt ſind auf Rechnung
der Muntcipalbehörde in öffentliche Tanzſäle umgewandelt worden
an allen Straßenecken erheben ſich Bohlengerüſte auf denen ein
Orcheſter von je vier bis ſechs Muſikern zum Tanz aufſpielen
wird in jedem Winkel der außerhalb des Fahrverkehrs liegt ſieht
man Schießſtände Schaukeln und Carouſſels längs ſämmtlicher
Boulevards verengen Jahrmarktsbuden das Trottoir und bis um
die Mitte der nächſten Woche wird auch der Fahrdamm in den
meiſten Straßen von lärmenden Camelots mit allerlei Plunder
waare in Beſchlag genommen ſein nicht zu gedenken der Bettler
horden welche patriotiſche Hymnen oder ſentimental ſchlüpfrige
Romanzen plärrend umherziehen und auſtändigen Leuten mit Bloß
ſtellung ihrer echten oder angeſchminkten Gebrechen den Geldbeutel
und den Magen gleichzeitig zu erleichtern ſuchen

Zur Ehre der Pariſer Bonrgeoiſie muß übrigens bemerkt
werden daß ſie ſich die Regierung nicht den Mutſcipalrath zum
Muſter nimmt Abgeſehen von den assommoirs von den Wein
und Schnapsbudiken ſind ſo gut wie gar keine feſtlichen Veran
ſtaltungen von privater Seite wahrzunehmen Ganz vereinzelt
findet man noch hier und da eine aufgerollte und mit Flor um

während Herr Bacher weiterreiſte doch mit dem Jugendge
fährten beſtändigen Briefverkehr unterhielt Walter Bach
wurde in ſeinen Unternehmungen vom Glück begünſtigt und
hat ſchon ein hübſches Vermögen erworben

Nora ſchien plötzlich jede Neigung zu widerſprechen ver
loren zu haben

Nach einem längſt getroffenen Uebereinkommen fuhr
die junge Frau fort werden die beiden Freunde gemein
ſchaftlich nach Europa zurückkehren Walter Bach wird dem
nach in ſehr kurzer Zeit hier eintreffen und Du wirſt Ge
legenheit haben beide Männer nebeneinander zu ſehen

Gott Gott murmelte Nora verlegen Habe ich denn
ſchon meinen Verſtand ganz und gar verloren

Horaz war fortan ein häufiger Gaſt bei den Branden
ſteins die ihn ſtets mit größter Herzlichkeit willkommen hießen
aber Nora die endlich ihren Jrrthum einſah hütete ſich wohl
ihm je wieder in den Weg zu treten

Eines Abends bemerkte Oswald von Brandenſtein den
neuen Freund aufmerkſam betrachtend

Sie haben eine geradezu verblüffende Aehnlichkeit mit
einem jungen Mann den ich von früher kenne

O ich weiß ich weiß mit Walter Bach lachte
der Gaſt

Nein nein dieſen Herrn zu kennen habe ich gar nicht
das Vergnügen Nein ich meine Jhre Aehnlichkeit mit dem
unglücklichen verſtorbenen Grafen Horaz von Waldberg Als
ich Sie zum erſten Male ſah fiel mir dieſe Aehnlichkeit auf

So kannten Sie Horaz von Waldberg Herr Graf
Nicht perſönlich nur vom Sehen erwiderte Oswald

von Brandenſtein Der re des jungen Mannes ein
überſtrenger Gelehrter hielt ihn jedem Verkehr fern Nur
in der Kirche wurde er zuweilen ſichtbar und in der alten

wundene Trauerfahne von der Begräbnißfeier her an Beflaggen

m
der Häuſer dagegen denkt kein anſtändiger Menſch So wird denn
wohl das Gedächtnißfeſt der Revolution im engſten Famillenkretſe
der Sozialrevolutionäre wenn auch unter freiem Himmel gefeiert

werden G A Fiſcher
Politiſche Ueborſidht

Deutſches Reich
Berlin 16 Juli Hofnachrichten Aus Dront

heim wird gemeldet Die Hohenzollern iſt heute früh hier vor
Anker gegangen Um 11 Uhr begaben ſich der Kaiſer und die
Kaiſerin an das Land um den Dom zu beſichtigen und nachher
beim Konſul Jenßen Frühſtück einzunehmen Aus Hofkreifen
wird beſtätigt daß Kaiſer Wilhelm auch in dieſem Jahre eine
Einladung des Erzherzogs Albrecht von Oeſterreich zur
Theilnahme an Hirſchjagden erhalten und angenommen habe Die
Jagden ſollen während der erſten Septembertage in den Bellyer
Forſten ſtattfinden

Freiherr v Pleſſen, bisher Geſandter in Darmſtadt
iſt zum außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter
am königlich griechiſchen Hofe ernannt worden

Fürſt Bismarck hat Say hauſen verlaſſen und ſich
über Berlin nach Varzin begeben

Pindter bisher Chefredakteur der Norddeutſch Allgem
hat den Kronenorden 3 Klaſſe erhalten

Der Reichstagsabgeordnete Ahlwardt hat den
Chefredakteur der Dresdener Nachrichten Dr Max Lohan
wegen verleumderiſcher Beleidigung verklagt Die Sache wird e
nach den Gerichtsferien zur Verhandlung gelangen da beide
Parteien zahlreiche Zeugen in Vorſchlag gebracht haben deren
Vernehmung noch nicht beendet iſt Bisher ſind über 30 Perſonen
zu der Angelegenheit die mit dem ſogenannten Ahlwardt Fonds
in Verbindung ſtehen ſoll kommiſſariſch vernommen worden

Ueber den Geſundheitszuſtand des Papſtes
erfährt der römiſche Korreſpondent der Köln Ztg von einem über
die Vorgänge im Vatikan wohlunterrichteten Herrn der Papſt
werde in Folge ſeines hohen Alters immer ſchwächer Die Beine
verſagten ihm den Dienſt ſo daß mau ihn bei der kürzlichen Ueber
ſiedelung ins Caſino des vatikaniſchen Gartens vom Seſſel bis zur
Sänfte tragen mußte Es ſei möglich daß der Papſt ſeine Kräfte
wiedergewinne indeſſen erregte in den letzten Tagen beſonders der
Umſtand Beſorgniß daß wegen der Schwäche des Magens die
Nahrung des Papſtes auf drei Taſſen Fleiſchbrühe täglich beſchränkt
werden mußte

Diejenigen Bauhandwerker welche geglaubt hatten
es werde ſtagatlicherſeits etwas geſchehen um ihnen für Arbeits und
Materiallieferungen an Neubauten eine hypothekariſche Sicherheit zu
verſchaffen werden wohl einigermaßen verwundert ſein wenn ſie
nachſtehende offiziöſe Auslaſſung alſo eine ſolche die die Anſichten
der Regierungskreiſe wiederſpiegelt leſen Dieſelbe lautet Ueber
die Stellung der Regierung in der Frage der Herbeiführung eines
rechtlichen Schutzes der Bauhandwerker gegen Ausfälle bei Neu
bauten werden die verſchiedenſten Mittheilungen verbreitet Die
bisherige Stellung der Regierung ergiebt ſich völlig klar aus den
Erklärungen welche der Vertreter des Juſtizminiſteriums während
der Tagnng von 1892/93 in der Kommiſſion des Hauſes der Ab

trübſinnigen Ausdruck eines lebensmüden Greiſes und der
düſtere Ernſt der aus ſeinen Augen ſprach ſchien auf ein
tragiſches Ende zu deuten doch daß er den Tod durch eines
Meuchelmörders Hand ſterben würde ließ ich mir nicht träumen
weit eher glaubte ich er ſei beſtimmt durch Selbſtmord ſeinem
ſchwermuthsvollen Daſein zu entfliehen Haben Sie nie von
dem jungen Grafen gehört Da auch Sie in jener Gegend
zu Hauſe ſind iſt ſeine Geſchichte Jhnen vielleicht nicht fremd

Fiel Jhnen dieſe an Tiefſinn grenzende Schwermuth
des jungen Mannes nicht gleichfalls auf

Gewiß er ſchien beſtändig am Rande der Verzweiflung
Der Eintritt eines Dieners der Erfriſchungen auftrug

machte dem Geſpräch ein Ende
Horaz fühlte ſich verſucht Oswald und Jſolde ſeinen

wahren Namen jetzt ſchon zu nennen doch ihre nahen Be
ziehungen zu Yolanthe der verſtorbenen Gemahlin Manfreds
ließen ihm vorläufiges Schweigen über dieſen Punkt räth
licher erſcheinen

Jn der Bergeinſiedelei wurde Horaz von Baron Stern
berg ſtets wie ein geliebter Sohn empfangen während
Margarethe ihn mit der ſtillen Seligkeit begrüßte die ſie
nicht länger zu verbergen nöthig hatte

Großvater und Enkelin waren jetzt beinahe von derſelben
Zuverſicht auf eine glückliche Löſung aller Wirrniſſe durch
drungen wie Horaz

Eines Tages erklärte der Baron ſeinen Gaſt der ſich
zur Rückkehr nach der Stadt rüſtete eine Strecke mit be
gleiten zu wollen

Jch wünſche ſchon ſeit langer Zeit einmal unter vier
Augen mit Jhnen ſprechen zu können begann der alte Herr
unterwegs Sie bei mir zu Hauſe darum zu bitten ging
nicht ohne Margarethens s Aufmerkſamkeit und ihre Be

Kirche des Dorfes Waldberg war es auch wo ich ihn zu ſorgniß zu erregen Ehe Sie uns verlaſſen lieber Horaqz
weilen erblickte Das Geſicht des ernen Horaz zeigte den möchte ich Jhnen noch einmal die Schwierigkeiten vergegen



geordneten abgegeben hat und denen ſich die Vertreker des Mi u e wonach ein Redakteur ſtraffrei iſt wenn er den
erinms des Jnnern und der öffentlichen Arbeiten angeſchloſſen Nachweis

die Einführung eines hat erkannte die hieſige Strafkammer in einem Beleidigungsprozeſſe
ndwerker welches allen ein gegen den verantwortlichen Redakkeur des

aben Danach hält die Regierun
privilegirten Pfandrechts der Bar

führt daß er einen inkriminirten Artikel nicht geleſen

eiger
n Hypotheken vorgeht für unausführbar wenn man auf Freiſprechung weil r nachwies daß er den fraggetragene

nicht die Sicherheit des Hypothekenverkehrs
Weiſe gefährden will jedoch die rechtliche
handwerker in mancher Beziehung eine eigenartige

der Bau
äußerſt bedenklicher lichen Artikel vor Ter

und eine nach einer Mittheilung

lattes uicht geleſen habe
rzbiſchof von Stablewski tew en 16 Juli

des Kuryer in ſeiner Hauskapelle den
gewiſſe Berückſichtigung durch die rn h eder ſo will Staatspfarrer Würz auf Grund eines päpſtlichen Dispenſes mit

rdie preußiſche Regierung auch ferner dahin wi daß den Bau der römiſchen Kirche aus Würz war der letzte Staatspfarrer
handwerkern im Bürgerlichen Geſetzbuch das Recht auf im Bereich der Erzdiözeſe GneſenPoſen
Eintragung einer Sicherheitshypothek gewährt werde
Es iſt wahrſcheinlich daß das Bürgerliche Geſetzbuch ſchließ
lich eine ſolche Beſtimmung aufweiſen wird
nicht blos die Urſache für die jetzigen Mißſtände im Bauweſen
darin gefucht daß die Bauhandwerker ohne gehörige Prüfung
der einſchlägigen Verhältniſſe in die Arbeitskontrakte eintreten
ſondern auch anerkannt daß ſelbſt bei vorſichtiger Geſchäfts
handhabung die Bauhandwerker von nicht wenigen Verluſten be
troffen würden Dies Schickſal theilen die Bauhandwerker aber
mit den übrigen Gewerbetreibenden Auch iſt nicht außer Acht zu
laſſen daß ſie einen Theil ihrer Verluſte wieder einbringen indem
ſie ihre Preiſe unter Einſtellung erheblicher Verluſtprämien berechnen
Wie hoch ſich übrigens dieſe Verluſte belaufen dürfte in einer
allerdings nicht zuverläſſigen aber vielleicht für annähernde
Schätzungen brauchbaren Weiſe die neuerdings veranſtaltete mittel
bare Erhebung ergeben Auch wird von dieſer abhängen ob und
inwieweit es nöthig ſein wird daß die Regierung von ihrem bis
herigen Standpunkt abweichen muß Das heißt alſo daß vor
läufig Alles beim Alten bleibt daß die preußiſche h aber
gegen die Aufnahme eines Sicherungs Vermerkes in das Bürger
liche Geſetzbuch nichts einzuwenden hat Bis letzteres erſcheint
das können immerhin noch einige Jahre werden hat alſo die
Sache gute Wege Die Red

Nit der Frage einer verbeſſerten Organiſation
des Handwerks wird der Reichstag im Laufe der nächſten
Tagung ſchwerlich befaßt werden

Ueber den Bureaukratismus in der Eiſenbahn
verwaltung iſt ſchon Mancherlei geſchrieben worden Ein Land
wirth aus der Gegend von Arnswalde ſchreibt jetzt mit Bezug
auf eine Zeitungsanzeige wonach 50 bis 100 Erdarbeiter be
hohem Lohn und dauernder Beſchäftigung zum Umbau des Bahn
hofs Arnswalde geſucht werden Jn dem Anugenblicke da die
Ernte beginnt und die Landwirthe für die höchſten Löhne keine
Arbeiter bekommen können übernimmt eine Staatsbahn
Bauten von größerem Umfang welche ohne Noth und Nachtheile
für den Staat und das Publikum um einige Wochen hätten ver
ſchoben werden können Nicht nur bei den BahnVerwaltungen
ſondern auch bei anderen Behörden kann man ähnliche Dinge
allfährlich beobachten und es liegt im Jntereſſe des Gemeinwohls
auf diefe Mißſtände einmal öffentlich hinzuweiſen Die Land
wirthſchaft erfährt durch dieſes Verfahren eine nene empfindliche
Schädigung welche um ſo mehr berührt als ſie thatſächlich ſehr
leicht zu vermeiden wäre Dazu bemerken die Berl Neueſten
an welche jene Zuſchrift gerichtet iſt Wir können dieſe Klage nicht
für unberechtigt halten Jn den großen Städten laufen Tauſende
von arbeitſuchenden Leuten herum und es wäre nubedingt richtiger
wenn die Behörden welche derartige Arbeiter brauchen ſie in den
größeren Städten der Provinz und nicht in den ländlichen
Kreiſen ſuchen würden Allerdings ſollen Bauten beim Eintritt
des Winters bis zu einem gewiſſen Abſchnitt fertiggeſtellt werden
und nachdem bei der Schwerfälligkeit welche unſer ſtaatliches
Bauweſen auszeichnet die erſte Hälfte des Jahres für den Beginn
der Arbeiten unbenutzt geblieben iſt muß wohl oder übel jetzt im
Hochſommer der Anfang gemacht werden wenn man überhaupt
noch etwas vor ſich bringen will Aber jedenfalls iſt es nicht
richtig die erforderlichen Arbeitskräfte der Landwirthſchaft und der
Ernte zu entziehen

Der Ende Auguſt bevorſtehende Katholikentag
in Köln ſcheint wieder einmal die Feſtigkeit des Ceutrums
thurmes auf harte Proben zu ſtellen Denn ſchon jetzt tobt in der
rheiniſch weſtfäliſchen Centrumspreſſe ein heißer Kampf für und
wider Herrn v Schorlemer Alſt Dieſer iſt nämlich auf
gefordert worden bei der Generalverſammlung eine Rede zu halten
und das hat die klerikale Weſtf Volksztg ſehr übel vermerkt
Denn noch iſt es Herrn v Schorlemer unvergeſſen daß er vor
dem im Centrum ſich breit machenden Radikalismus ſich nicht ge
beugt und namentlich Herrn Dr Lieber ſeiner Zeit in Würzburg
nicht gehuldigt hat Jn der jetzigen Preßfehde ſpielt auch der be
kannte Fusangel wieder eine Rolle indem er jetzt in der Weſt
deutſch Volksztg eifrig für Herrn v Schorlemer eintritt Wenn
es ſchon längſt ſchwierig war die klaffenden Riſſe in der Partei
zu verbergen ſo ſcheint es jetzt nachdem Dr Lieber von ſeinem
politiſchen Sterbebett noch einmal in das friſche fröhliche Leben
zurückgekehrt iſt immer ſchlimmer zu werden

Breslau 15 Juli Jm Anſchluß an eine Reichsgericht
vmä

wärtigen die zu bekämpfen Sie ſich anſchicken Daß es
Jhnen gelingen wird die Grundloſigkeit des Verdachtes zu
erweiſen der meine Enkelin aus unſeren Kreiſen verdrängte
ſcheint mir jetzt kaum noch unmöglich Aber wird Jhre
Familie eine der älteſten und vornehmſten des Landes nicht
dennoch die Verbindung mit einem Mädchen anſtößig finden
das der Gegenſtand ſo ehrenrühriger Gerüchte war

Jch begreife die ſelbſtquäleriſchen Wiederholungen nicht
Herr Baron entgegnete Horaz ärgerlich Wie oft ſoll ich
Jhnen betheuern daß ich Margarethe über alles liebe und
der Schatten ihrer unglücklichen aber ſchuldloſen Vergangen
heit uns die frohe Gegenwart und die noch ſonnigere Zu
kunft nicht trüben ſoll Daß ich keinen Verwandten beſitze
der ſich das Recht anmaßen dürfte ſich in meine Angelegen
heiten zu miſchen wiſſen Sie gleichfalls Jch bin ſtolz auf
meinen Namen ich unterſchätze den Werth meines Ranges
und der Vorzüge nicht die er mir bietet aber ohne Zögern
werde ich auf alles das verzichten wenn ich dafür meine
Liebe zu Margarethe opfern müßte

So habe ich keine Einwendungen weiter mein lieber
Sohn Meine Enkelin war ein Kind von wenig über vier
zehn Jahren als das Unglück über ſie hereinbrach Was
die Rachſucht einer Frau wie die Baronin von Windorf
erſinnen konnte Schmach und Verderben über Margarethe
heraufzubeſchwören ſetzte ſich erbarmungslos in Scene Mit
dem Tode ihres Knaben hatte die Baronin auch das Ver
mögen ihres Mannes verloren das zu gewinnen ſie kein
Mittel geſcheut hatte Es ward ihr leicht die öffentliche
Meinung gegen Margarethe zu entfeſſeln die Niemand
kannte die Niemand hatte ſie in Schutz zu nehmen als
mich Wer hatte ein Jntereſſe an dem Tode des Knaben
als Margarethe ſagte man ſich Welch ein verruchtes Ge
ſchöpf das in ſo ung Jahren um ſchnöden Geldes willen
eines ſo ſcheußlichen Verbrechens fähig iſt wiederholte ver
dammend die Welt Es war ein Wunder daß es zu keiner

Kiel 16 Juli Das Panzerſchiff Brandenburg
hat ſeine erſte Probefahrt nach beendeter Maſchinenreparatur an

Die Regierung hat getreten

Oeſterreich Ungarn
Lemberg 16 Juli Bei einem Feſtmahl während des

ierſeins des preußiſchen Polenführers Cegielski trank der
ndesvater Fürſt Sanguszko anf die preußiſche Polenfraktion

die den öſterreichiſchen Polen zeige wie man zu kämpfen und zu
ſiegen habe Cegielski gedachte in ſeiner Rede des Widerſtandes
eines Theiles der polniſchen Wählerſchaft gegen die Partei und
erkkärte daß die Fraktion ſich durch abfällige Kritik ſeitens polniſcher
Unzufriedener von dem bisher eingeſchlagenen Wege nicht werde
abhalten laſſen Jn einem Trinkſpruche wurde noch der Erzbiſchof
von Stablewskl gefeiert

Jtalien
Rom 16 Juli Jn dem auf der Jnſel Korſika

verhafteten Anarchiſten Oreſte Luccheſi ſcheint die dortige
Polizei thatſächlich den Mörder des Journaliſten Bandi ergriffen
zu haben Luccheſi befand ſich zu der Zeit als Bandi ganz in
der Weiſe wie Carnot ermordet wurde in Livorno Er war der
Polizei als beſonders gefährlicher Anarchiſt bekannt der das Deck
gewerbe eines Lumpenſammlers trieb um überhaupt eine Be
ſchäftigung nachweiſen zu können Nach der frechen Mordthat war
Luccheſi aus Livorno verſchwunden ſo daß der Verdacht ſich bald
auf ihn richtete Die Livorneſer Polizei brachte heraus daß er
auf einer kleinen Segelbarke heimlich Livorno verlaſſen hatte
und vermuthlich nach Tunis oder Korſika flüchten werde Sie
ſetzte die franzöſifchen Behörden der Jnſel ſofort davon in Kenntniß
dennoch landete Luccheſi ungeſtört bei dem Dorfe Centuri im Kreis
Ajaccio Erſt ſeine Abreiſe nach San Fiorenzo unweit Baſtia
erregte Verdacht Er wurde verhaftet als er von dort zn Wagen
in Baſtia ankam Erſt nach allerlei falſchen Angaben bekannte er
ſeinen wahren Namen er leugnet aber noch der Mörder Bandi s
zu ſein Eine Gegenüberſtellung Luccheſi s mit dem Kutſcher Ban
di s der den Mörder genau geſehen und verfolgt hat wird dies
aufklären Die Polizei fährt fort überall in Jtalien Anar
ch iſten feſtzunehmen Am Sonnabend ſcheint ſie in Mailand
einen beſonders umfangreichen und wichtigen Fang gethan zu haben
Es gelang der dortigen Polizei in einer Trattoria vor der Porta
Romana eine aus 30 Perſonen beſtehende Anarchiſten Ver
ſammlung aufzuheben und die Theilnehmer zu verhaften Unter
den Verſammelten die keinen Widerſtand leiſteten befanden ſich
mehrere langgeſuchte gefährliche Anarchiſten Die Verhafteten ſtehen
ſämmtlich in dem jugendlichen Alter von 17 bis 22 Jahren Sie
wurdeu unter ſtarker Bedeckung in das Polizeigewahrſam gebracht

Grofſjbritannien
London 16 Juli Nach einem Drahtbericht der Times

ans Chemulpo entſtanden neue Ruheſtörungen in jenem
Theile Koreas welcher der Schauplatz des jüngſten Anfſtandes
geweſen Eine Anzahl Chriſten wurde getödtet die franzöſiſchen
Miſſionare bedroht Ein Kanonenboot iſt nach dem nächſtgelegenen
Punkte abgegangen um ihnen Schutz zu gewähren

Chieago 16 Juli Die günſtige Situation dauert
an Der Strikführer der Pullmanwerke giebt zu daß die Strikenden
unterlegen ſind Durch einige zufällige Exploſion eines
Pulverkaſtens einer Batterie wurden heute 3 Soldaten getödtet
und W verwundet Vorübergehende Perſonen wurden zu Boden
geworfen

Kleine Chronik
Letpzig 16 Juli Zur Ausſtellung Das Rathsplenum

hat in ſeiner Sitzung am Sonnabend die Bitte des Komitees der
Sächſ Thüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbeausſtellung für
das Jahr 1897 um Ueberlaſſung des von ihm zu Ausſtellungszwecken
erbetenen Platzes am Scheibenholze Univerſitätswieſe Poſtwieſe
Heiligenwieſen genehmigt Vorausſichtlich werden auch die Stadt
verordneten dieſer Genehmigung ihre Zuſtimmung ertheilen

Quedlinburg 16 Juli Vom Blitz getroffen Bei dem
geſtern Abend zwiſchen 7 und 8 Uhr ſich entladenden Gewitter fuhr
ein Blitzſtrahl in den Pferdeſtall der 3 Escadron des Küraſſier
Regts v Seydlitz und zündete ſofort Das Feuer fand in den

h

den Böden lagernden bedeutenden Stroh und280 6 n a h
28 Juni

Heu und Etr de d Nahrung unin kaum einer Stunde vollſtändig ein Jn dem Stalle ſtanden fämmt
liche 140 Pferde der Escadron eins wurde vom Btze ſofort getöddet

andere wurden ſchwer verletzt Der wachthabende Küraſſier ſtand
n dem nblicke neben dem getroffenen Pferde kam aber mit dem

bloßen ecken davon Die Pferde wurden ſofort ins Freie gelaſſen
und folgten anfangs dem voranreitenden ſignalblaſe
Trompeter nach dem nahen Exercierplatze waren aber dann

nennen es werden 50 Pferde veraben ſich
e

die das

es Sattel und auer konnte auf ſeinen Herd beſchrän
gerettet worden Das

werden da ſtarke Brand
mauern die links und rechts angrenzenden Stallungen ſchützten Die
Gebäude der Escadron e ziemlich iſolirt am Rambergswege und
gehören der Firma Gebr Dippe zu eigen

Magdeburg 16 Juli
heute Mittag auf dem Grundſtücke Große Diesdorferſtraße 249 das
in den nach den früheren Rayonvorſchriften erbauten Holzſchuppen ſo
terig hauſte daß in kaum zehn en Alles in hellen Flammen
tand Das Feuer ſoll zuerſt in einer Niederlage von Rohfellen
entſtanden ſein hier liegen Hunderte von halbverbraunten Rinds
häuten deren Hörner zu Aſche verbrannt ſind Dann theilte ſich das
Feuer den angrenzenden Schuppen mit in einem wurde eine Böttcherei
betrieben Auch hier verbrannten reiche Vorräthe Die Schuppen
dienten ferner zur Aufbewahrung von
Waaren und Möbeln auch hier wurde Alles vernichtet
Möbelwagen verſchiedene große Omnibuſſe und andere Wagen ſind
bis auf die Eiſentheile verbrannt Das Feuer vernichtete ferner die
Kegelbahnen des Freddrichſchen Gartens Auch der im zweiten
Garten ſtehende Gabentempel der Magdeburger landwirthſchaftli
Ausſtellung von 1880 brannte bis auf den Grund nieder Auch die
Bäume im Garten haben theilweiſe erheblich gelitten die Stämme
ſind halb verkohlt die Aepfel und Birnen an den Bäumen ſind halb
gebraten Der heftige Wind entfachte die Glut die Hitze verbreitete
ſich bis auf weite Entfernungen alle Gemüſepflanzungen im Freddrich
ſchen Gemüſegarten vernichtend

Breslau 16 Juli Turnfeſt Bei prachtvollem Wetter
wurde geſtern das achte deutſche Turnfeſt eröffnet mehr als zwan zig
tauſend Menſchen bewegten ſich Tags über auf dem Feſtplatze Der
Zuzug der auswärtigen Turner wird für nächſten Freitag und Sonn
abend erwartet

Poſen 16 Juli Unglück auf dem Schießplatze Wie
dem Poſener Tageblatt vom Schießplatz Falkenberg berichtet
wird hat ſich geſtern dort ein ſchweres Unglück ereignet Der Kanonier
Jankorski von der 6 Batterie des oberſchleſiſchen FeldArt Reg
Nr 21 und der Gefreite Werner von der 7 Batterie des ſchleſiſchen
FeldArt Reg Nr 6 machten ſich im Walde in der Nähe der Ziele
an einem blind gegangenen Geſchoſſe zu ſchaffen welches ex
plodirte den Jankorski tödtete und Werner verwundete

Wiesbaden 16 Juli Hotelbrand Der allen Beſuchern
des Wisperthales wohlbekannte Gaſthof zum Gerolſtein brannte
vollſtändig nieder

Elberfeld 16 Juli Münzenfund Dieſer Tage fand
man beim Abbruch des Wohnhauſes der Geſchw van Eyk in Keſſel
einen ſteinernen Krug mit 108 Kronenthalern Das Geld ſtammtmeiſtens aus dem Sahre 1720 Die Kronenthaler nach unſerer

Währung 4,70 ſind noch um einige Gramm ſchwerer wie unſert
jetzigen Fünfmarkſtücke in Silber

Barmen 16 Juli Feuer Auf dem hieſigen Haupt
poſtamt iſt der Dachſtuhl niedergebrannt Die Telephon und
Telegraphenleitungen ſind zerſtört worden die Apparate wurden
gerettet

Mainz 16 Juli Brandunglück Jn den militäriſchen
Magazinen hinter der Eisgrubkaſerne brach ein heftiger Brand aus
Das Feuer fand in den Stroh Heu und Holz enthaltenden Schuppen
e bei ſtarkem Winde Der Schaden beträgt über
00 4Metz 16 Juli Denkmal für Gefallene Bei dem

franzöſiſchen Dorfe Bruville unweit Mars la Tour auf dem Schlacht
felde vom 16 Auguſt 1870 wurde heute das neue Denkmal zu
Ehren der dort gefallenen 850 franzöſiſchen Offiziere und Soldaten
durch den Biſchof Turinay von Nancy eingeweiht Eine bedeutende
Volksmenge aus weiterem Umkreiſe wohnte der Feier bei

München 16 Juli Eine Wirbelſturm Kataſtrophe
Von einer cyclonartigen Windhoſe wurden wie bereits in einem Tele
gramm kurz mitgetheilt ward am Sonnabend Nachmittag mehrere
Ortſchaften Oberbayerns einer furchtbaren Kataſtrophe heimgeſucht
Die Stadt Forſtinningiſt vollſtändig zerſtört zweihundert
Anweſen wurden vernichtet Jn Moos und Schwabenwegen ſind
ebenfalls viele Häuſer demolirt worden Der Wirbelſturm mähte ſelbſt
ältere Baumſchläge förmlich nieder Jn Forſtern wurde der Kirch
thurm eingeriſſen Die Ernten ſind überall verwüſtet Der
Prinzregent ſandte ſofort 100 Pioniere zur Hilfeleiſtung ab und ſpendete
8000 Mark

Venedig 16 Juli Von einem Elephanten getödtet
In einer kleinen Ortſchaft der Provinz Vicenza producirte ſich ein
Württemberger Namens Paul Bauer mit einem Riefen Elephanten
Plötzlich wurde das Thier wild ergriff ſeinen Herrn und ſchmetterte
ihn zu Boden worauf er ihn förmlich zermalmte Das Thier iſt
auf Anordnung der Behörde durch Gift getödtet worden

Brüſſel 16 Juli Mord Jn La Louvière iſt ein fchreck
licher Mord begangen worden Der Rentner Roſaty ermorbdete ſeine
Frau um deren Vermögen zu erben Roſaty erkkärte ſeine Frau wäre
o ſeiner Abweſenheit ermordet worden zand aber ſchließlich

ie That ein

u kam Jhre Nichte anzuzeigen ſelbſt nachdem
ihre eigene Tochter meine Enkelin der That beſchuldigte fiel
der Baronin nicht ein Sie mochte gute Gründe zu dieſem
ſcheinbaren Edelmuth haben Jhr genügte es daß man in
unſeren Kreiſen Margarethe als die Mörderin bezeichnete
und ihr damit die Heimath für immer verſchloſſen war

Und weil es jener böſen Frau ſo gefiel ſoll Margarethe
das ſüßeſte holdeſte Geſchöpf die unvergleichliche Dulderin
in der Wildniß bei den Antipoden vertrauern Nicht doch
Herr Baron Unter allen Umſtänden das ſchwöre ich Jhnen
wird Margarethe meine Gattin doch ſo Gott will wird
die Welt zuvor noch den Namen der wirklichen Mörderin
erfahren

Sie haben meine Hoffnung wieder aufgerichtet lieber
Sohn Gott geleite Sie rief der Baron ſich von Horaz
verabſchiedend

53 Kapitel
Wiedervereinigt

Ende März traf das aus Melbourne zurückkehrende
Schiff wieder in Hobarttown ein

Jſolde von Brandenſtein gehörte zu denjenigen die am
geſchäftigſten waren Briefe zu ſchreiben die zur Heimathzu befördern ſich ſetzt ſo günſtige Gelegenheit bot Jhr

Papiervorrath war bereits erſchöpft und ſie ſah ſich ge
nöthigt Nora auszuſchicken einen neuen zu holen

Mit geſenkten Blicken durchſchritt Nora die Straßen
Seit ihrem jüngſten Abenteuer mit dem jungen vornehmen
Fremden den ſie ſo voreilig umarmt hatte war es ihr un
erträglich den Menſchen in die Augen zu ſehen

n etn hörte ſie eine wohlbekannte Stimme ihren Namen
rufen

Nora Nora Iſt es möglich Du hier
Nora zuckte zuſammen Vor ihr ſtand ein ſchöner ſtatt

licher Mann mit ſonnengebräuntem Geſicht dunklen Augen
dunklem Haar und einem dunklen Vollbaxt

Nora biſt Du es wirklich wiederholte er Jch
kann meinen Augen kaum glauben Wie kamſt Du nur
hierher

Nora antwortete nicht
Du biſt doch Nora So ſprich doch ich bitte Dich

beſtürmte ſie der Fremde
Ja ich heiße Nora Nora Meinert entgegnete das

Mädchen mit zitternder Stimme
Theure theure Nora Welche Ueberraſchung welch eine

Freude Dich ſo unvermuthet hier zu finden Seit wann
biſt Du hier und mit wem kamſt Du auf dieſe ferne Jnſel

Jch begleitete meine Jugendgefährtin Jſolde von Wil
fried jetzt Gräfin von Brandenſtein Aber ich möchte Sie
bitten mich vorüber zu laſſen ich habe keine Zeit erwi
derte Nora

Weshalb ſprichſt Du in dieſem fremden Ton zu mir
Nora Erkennſt Du mich denn nicht frayte der junge
Mann verwundert

Nein ich kenne Sie nicht mein Herr
Fortſetzung folgt

Marktbericht
Dienstag den 17 Juli

Eier pro Mandel 0,80 1,00 Mk Grüne Bohnen p Liter 0,18 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,40 Kirſchen pro Liter 0,10 0,20
Alte Zwiebeln p Liter 0,25 zohannisbeeren Liter 0,20 0,25
N Zwiebeln pro Liter 0,25 Stachelbeeren p Liter 0,20 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Grdboeeren pro Liter 0,60
Alte Kartoffeln 5 Liter 0,18 0,25 Heidelbeeren pro Liter 0,15
Neue Kartoffeln 5 Liter 0,35 rikoſen pro Liter 0,40
n pro Stück 0,10 en pro Mandel 12 045ohrrüben p Mandel 0,10 0,15 d ro Stück 1,80 2,00
Kohlrabi Mandel 0,25 unge Hähnchen Stück 0,80 1,00
Wirſingkohl p 2 Stück 0,15 ühner pro Stück 1,75
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 änſe pro Stück 4,50 2
See hen i alen des darauben pro 0Gurken pro Stüch 0,10 0,35

Der Markt war außerdem mit Rehwild und Fiſchen beſetzt

Ein gewaltiges Feuer wöüthete

eu und Stroh e



à

àa

y

Hr 16d
is 16 terbrandRio de nei b e r iaus wodurch

Menſchen ſind zu Schaden gekommen
Kon invpel 16 Zum Erdbeben Drotzdem in

den letzten 24 Stunden nur ein leichter Erdſtoß ſtattfand iſt die
Panik noch groß Die Menge ſat ſich dauernd in Gärten und auf
den Plätzen eingerichtet indem ſie daſelbſt Hütten und Baracken er
richte hat n allen Kirchen und Moſcheen wird um Behütung vor
weiteren Kata rohe e Das Ungkück r ſich jetzt erſt in ſeiner

nzen Größe Die Zahl der Todten überſteigt weit 200 undLauſende von Häuſern ſind ſchwer t und drohen einzuſtürzen

Die meiſten Opfer forderte der e es Bazars bei der erſten
E terung Die nachfolgenden Erdſtöße verboten bis jetzt zumeiſt
ein Ausgraben Todten

London 16 Juli Schiff s unfall Die Agent Reuter
meldet aus Loanda der deutſche Dampfer Eduar ohlen ſei
am Kongo geſtrandet Die Maſchinen ſeien dienſtunfähig

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original okal Derichto iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 17 Juli
Zur Jubelfeier der Rniverſität Prinz Albrecht von

Preußen der Regent von Braunſchweig der Vertreter des Kaiſers
bei den Univerſitäts Jubilänmsfeierlichkeiten trifft wie nunmehr als
ſicher gelten kann am 1 Auguſt mit dem fahrplanmäßig Abends 7 Uhr
7 Min von Berlin hier ankommenden Schnellzuge in Halle ein Die
Abreiſe des Prinzen erfolgt am 2 Auguſt 5 Uhr 31 Min Nachmittags
mit dem nach Berlin fahrenden Schnellzuge

Für Händler mit Margarine Ueber die von den Agrariern
begehrte Verſchärfung des z r es von 1887 hatauch die Handelskammer in Leipzig ein Gutachten ausgearbeitet
in welchem jede Veſteuerung der zu einem faſt unentbehrlichen Volks
nahrungsmittel gewordenen Margarine als unthunlich bezeichnet
wird Eine ren ere Ueberwachung der Buttergeſchäfte in Bezug auf
den Verkauf der Margarine als Butter wird dagegen als wünſchens
werth bezeichnet

Ein et gegen den Biß toller Hunde veröffentlicht der
82 Jahre alte Förſter Gaſtel wie folgt Ich will mein vielbewährtes
Mittel gegen den Biß toller Hunde nicht mit in das Grab nehmen
ſondern es veröffentlichen es iſt der letzte Dienſt den ich der Welt
thun kann Man nehme warmen Weineſſig und laues Waſſer waſche
damit die Wunde rein aus und trockne ſie Dann gieße man einige
Tropfen Chlorwaſſerſäure auf die Wunde weil Mineralſäuren dar
Gift des Speichels zerſtören

Das Walhallatheater hat mit ſeinem geſtern begonnenen neuen
Spielplan wieder in allen Theilen einen durchſchlagenden wohlverdienten
Erfolg errungen Sämmtliche Nummern auf die wir in näherer
Beſprechung noch zurückkommeu werden erwieſen ſich als Treffer erſten
Ranges Die unermüdliche Direktion hat es nun damit nicht genug
ſein laſſen ſondern um dem Publikum auch wieder etwas Außer
ordentliches zu bieten die weltberühmten Luft Gymnaſtiker
Das Dunbar Trio gewonnen welche vom heutigen Dienstag ihre

taunenerregenden wagehalſigen Luftexerzitien beginnen und dadurch
das ohnehin ungemein abwechſelungsreiche und effektvolle Programm
noch um eine Glanznummer ſeltenſten Ranges vermehren

Patente Vom Kaiſerlichen Patent Amt ſind laut Meldung des
Reichsanzeiger Patente ertheilt auf eine Vorrichtung zum Regulieren

der Dampfeinſtrömung an Verdampfapparaten Herrn A Wernicke
in Halle auf einen Einſatz für Schleudertrommeln aus parallel zur
Trommelachſe ſtehenden durchlochten Zuleitungsrohren mit Vertheilungs
ſcheiben beſtehend Herrn P Krüger hier

s Schwere Verwundung Jn der Thorſtraße plünderten geſtern
Nachmittag mehrere Kinder einen Birnbaum deſſen noch unreife Früchte
verlockend über eine Gartenmauer hinweg hingen Um zu denſelben
gelangen zu können hatten die Kinder einen Steinhaufen erſtiegen
plötzlich erhielt die 12 Jahre alte Tochter des in der Schwetſchkeſtraße
wohnhaften Arbeiters Jaskolka von Seiten eines nachdrängenden
Knaben einen derartigen Stoß daß das Mädchen ſofort zuſammenbrach
Leider fiel dieſelbe derartig auf einen ſpitzen Stein daß ihr durch den
ſelben der Unterleib in erheblicher Ausdehnung aufgeſchlitzt
wurde Die Schwere der Verletzung machte die ſofortige Ueberführung
des Mädchens nach der Klinik zur Nothwendigkeit

Unerlaubte Züchtigung Geſtern Abend gegen S fand in
der Alten Promenade vor dem Reſtaurant Reichshof ein größerer
Auflauf dadurch ſtatt daß der Landwirth und Reſerve Lieutenant
Sämmer einen Knaben an der Ecke Weidenplan und Friedrich
ſtraße mit einem Stocke über den Kopf und die Naſe erheblich ge
ſchlagen und ſich darauf in jenes Reſtaurant begeben hatte Auf
Antrag der Mutter des Verletzten iſt dort der Name des Thäters
feſtgeſtellt worden der Knabe ſoll beim Spielen den Thäter an
gerempelt haben

Vermißt Unter vorſtehender Spitzmarke meldeten wir in
Nr 162 daß der 17 jährige Schloſſerlehrling Hermann Thiele ſich
am 9 ds Mts von ſeinen Eltern in Reideburg entfernt habe aber
weder auf der Arbeitsſtelle Kramer ſche Fabrik erſchienen ſei noch
ſich im elterlichen Hauſe wieder de habe Wie wir heute er
fahren iſt der Vermißte am Sonnabend zu ſeinen Eltern zurückgekehrt

Auf der Straße abgeſtochen Heute Morgen gegen z8 Uhr
paſſirten Geſchirre des Abfuhr Jnſtituts von N die gr Ulrichſtraße
Hierbei blieb eins der Pferde vor dem Hauſe Nr 24 mit dem Stollen
eines Hufeiſens ſo feſt in der Rille der Straßenbahnſchiene hängen
ſo daß es niederſtürzte und das Feſſelgelenk brach Es mußte
x gehſchinchter übergeben werden der es an Ort und Stelle
abſtach

m Tragiſcher Ausgang Jener Unfall welcher ſich Anfang
September v J auf einem Neubau an der Herderſtraße ereignete
indem dort der Arbeiter Thomas aus Cröllwitz in Folge eines
Fehlgriffes aus Stockwerkshöhe von einer Leiter herabſtürzte und einenBrud der Wirbelſäule davontrug hat für den Betroffenen einen
trugen Ausgang genommen Derſelbe iſt geſtern in der Klinik der
erlittenen ſchweren Verletzung erlegen Thomas hatte ſich erſt ein
Jahr vor dem Unfalle verheirathet und hinterläßt ſeine Ehefrau und
ein Kind

Meldungen aus
liti halb y

Aus dem Wereinsleben
Verbindung Saxoniga Der bisherige farbentragende wiſſen

ſchaftliche Verein Saxonia der ſeit dem S 1865 an hieſiger
Univerſität beſteht und dem Deſſauec C angehört hat Namen und
Farben geändert Er führt fortan die Bezeichnung wiſſenſchaftliche
Verbindung Saxonia und trägt ſtatt der bisherigen Farben
weißviotett weiß nun als Burſchenfarbe violetttweißroſa im Band
mit violetter Mütze und als Fuchsfarbe weiß violett

Der Verein ehemaliger 36 er veranſtaltet am nächſten
Sonnabend in der Saalſchloßbrauerei ein großes patriotiſches Concert
zum Beſten des Kaiſer Wilhelm Denkmals auf dem Kuyff
häuſer Daſſelbe wird von der Regimentskapelle ausgeführt Den
Schluß bildet ein großes Schlachtenfeuerwerk unter Mitwirkung einer
Kompagnie Füſiliere und eines Tambourcorps Wegen des Weiterenbnee wir auf den

Die Halleſche Turnerſchaft hielt geſtern eine gut beſuchte
Verſammlung in der Actienbrauerei ab In derſelben wurde beſchloſſen
am Tage der Ankunft des Prinzen Albrecht von Preußen voll
zählig zur Spalierbildung anzutreten und ſich auch am 8 Auguſt
ſoweit es die Verhältniſſe geſtatten zu betheiligen Nach beendeter
Spalierbildung ſoll ein Turnerkommers ſtattfinden Für den Tag
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Mittwoch General Wugzeiger für Hahe und den Snalkreiß
ſoll ein mit der Aufſchrift Halle ſche Turnerſchaft bedrucktes Band

Bruſt getragen werden
c Die Turu Abtheilung des kaufmänniſchen Vereins

führte den z Abend zum chen Montags Concert im Winter
er zahlreich erſchienenen Vereinsmitgliedern und Angehörigen der
elben in einer ConcertPauſe eine Reihe ſehr tüchtiger b n vorDas im Saale unter Leitung des Herrn Lehrers Freund rehaltee
Schauturnen umfaßte Ringkampf Uebungen ſowie Uebungen am Barren
dieſelben legten Zeugniß ab von dem Eifer und Geſ der jugend
lichen Turnerſchaar dann aber auch von der See ten Leitung
deren ſie ſich unter Herrn Freund erfreut lebhafte Beifall
welcher von den zahlreichen Zuſchauern für die wirklich tüchtigen Turn
leiſtungen gezollt wurde war deßhalb ein wohlverdienter

Aus der Umgebung
r Diemitz 16 Juli Durch Sturz von einem Ernte

wagen zog ſich heute Nachmittag der 9 Jahre alte Sohn der
Wittwe Sch hierſelbſt einen Vorderarmbruch zu Der bedauerns
werthe Knabe wurde nach Halle in ärztliche Behandlung gebracht

d Trotha 16 Juli Unfall Heute Vormittag wurde die
Familie des hier wohnenden Arbeiters Sommerlatte von einem
Unglück betroffen Als die erwachſene Tochter in der Küche mit
Feueranmachen beſchäftigt war fingen plötzlich die Kleider derſelben auf
unaufgeklärte Weiſe hinten an zu brennen Die Mutter welche der
Tochter die Kleider herunterzureißen verſuchte verbrannte ſich beide
Hände derart daß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Erſt
den Bemühungen eines hinzukommenden Arbeiters gelang es dem
Mädchen die brennenden Kleider vom Leibe zu reißen Das Mädchen
iſt ohne erhebliche Verletzungen davongekommen

b Ammendorf 16 Juli Unfall Der bei dem Fleiſcher
meiſter Bauermann hierſelbſt beſchäftigte Lehrling Taube wurde
heute Nachmittag das Opfer eigener Unvorſichtigkeit Derſelbe er
kletterte um zu einem Wiſchlappen gelangen zu können den Heerd im
Schlachtehauſe doch glitt er plötzlich aus und mit den Beinen vorwe
in den mit kochend heißer Wurſtſuppe angefüllten Keſſel Zum Glü
verließ den Lehrling in ſeiner gefahrvollen Lage die Geiſtesgegenwart
nicht er ſchwang ſich ſchnell aus der fettigen Subſtanz heraus und
rief da er allein war um Hülfe Es ergab ſich daß der Betreffende
an den Beinen und an mehrfachen Theilen des Oberkörpers meiſt
ſchwere Brandwunden erlitten hatte die ſeine ſofortige Ueberführung
nach der Klinik in Halle erforderlich machten

Merſebnurg 16 Juli Perſonalien Der bisherige Civil
ſupernummerar Handke hier iſt zum Regierungs Secretariats
Aſſiſtenten ernannt worden Der Gerichtsvollzieher Tag hier iſt
aus dem e e ausgeſchieden

Beeſenſtedt 16 Juli Selbſtmord Ein Kind ein 11
jähriges Schulmädchen hat am Freitag ſeinem Leben aus Furcht vor
Strafe durch Erhängen ein Ende gemacht

Helbra 16 Juli Sturz aus dem Fenſter Vorgeſtern
Vormittag ſtürzte das 1 jährige Kind des Bergmanns Linde aus
dem Küchenfenſter der Giebelwohnung auf das Pflaſter herab Das
man che Kind iſt noch am Nachmittag ſeinen Verletzungen er
egen

th Hettſtedt 16 Juli Straßenrennen Der hieſige Rad
fahrerverein veranſtaltete geſtern auf der Chauſſee nach Quenſtedt über
Walbeck 16 kw ein Straßenrennen zu dem ſich 15 Radfahrer gemeldet
hatten von welchen nur 11 ſtarteten Den erſten Preis errang
Göldner Aſchersleben 32 Min 7 Sek den zweiten Scheine
mann Bernburg 32 Min 372 Sek den dritten Sack Weißenfels
34 Min 7 z Sek den vierten Apel Bernburg 35 Min 122 Sek

Unfälle ſind mannigfach vorgekommen Vier Radfahrer ſtürzten drei
ohne erhebliche Verletzungen davonzutragen der vierte Wieprecht
Eisleben hat den Arm gebrochen

Eisleben 16 Juli Eine Erderſchütterung welche
heftiger ſüdlich der böſen Sieben Klippe Rammberg Rammthor
ſtraße 2c dagegen nur ſchwach nördlich derſelben Zeißingſtraße
Sangerhäuferſtraße empfunden wurde fand heute früh /27 Uhr ſtatt

m Weißenfels 16 Juli Verunglückt Der in der
Schweelerei zu Gerſtewitz angeſtellte Aufſeher Enke von hier erlitt
geſtern eine ſchwere Verletzung der linken Hand dadurch daß er von
einem Treibriemen beim Ordnen des Laufes deſſelben gegen einen
Exhauſter geſchleudert wurde An der ſcharfen Kante des letzteren
wurde die Hand zerſchmettert Der Verunglückte wurde nach der
Klinik in Halle gebracht

Staundesamtliche Nachridhten
Dtandesamt Halle

Anfgeboten
16 Juli Der Fuhrwerksbeſitzer Karl Gerns und Eliſabeth Schortmann

Leipzigerſtraße 31 und Neue Leipziger Chauſſee 5 Der Fleiſcher Valentin
Hartmann und Juſting Mittelbach Friedrichſtraße 4 und Ritterſtraße 9
Der Schneider n Haaſe und Selma Löwe Zerbſt und Thorſtraße 50

Der Bahnarbeiter Hermann Dietrich und Anna Dewes Siedersdorf und
Wölls Petersdorf Der Lehrer Wilhelm Schöne und Selma Friedrich
Halle aS und Radewell

Geboren
16 Juli Dem Handarbeiter Theodor Naumann eine T Eliſabeth Frieda

Zwingerſtraße 20 Dem Schloſſermeiſter Karl Rennert ein S Guſtav
Paul Franz Robert Franzſtraße 2 Dem Strafanſtalts Aufſeher Hermann
Seyfarth ein S Hugo Otto Walther Harz 24 Dem Pantoffelfabrikant
Auguſt Gräfe ein S Walther Kurt Gr Brauhausſtraße 183 Dem Eiſen
dreher Guſtav Steffens ein S Otto Karl Ludwigſtraße 26 Dem Eiſen
hobler Auguſt Focke ein S Friedrich Auguſt Oswald Wörmlitzerſtraße 97

Dem Handarbeiter Otto Raatſch eine T Amalie Martha Gr Brauhaus
ſtraße 26 Dem Kaufmann Fritz Herbſt ein S War Ztert u
Magdeburgerſtraße 34 Dem Handarbeiter Michael Waſik ein S Adam
Alfred Schmiedſtraße 34

Geſtorben
16 Juli Des Weichenſteller Hermann Gröſchner S Paul 8 Streiber

ſtraße 18 Des Kutſcher Guſtav Michel S Guſtav 3 h I7
Des Markthelfer Paul Ernſt S Walther 4 Lafontaineſtraße 14

Des Bahnarbeiter Wilhelm Wurzler S anz 3 Moritzzwinger 8
Des Handarbeiter Hermann Opitz T und Frieda und Ernſt 2 J und
8 Mühlgaſſe 2 Der Schmied Johann Grund 31 Klinik Des
Buchdrucker Friedrich Rode S Friedrich 11 Streiberſtraße 5 Des
Webermeiſter Karl Eltze Ehefrau Johanne geb Elias 70 Forſterſtraße 42

Des Dekorationsmaler Walther Schößler S Hans 2 W Wucherer
ſtraße 34 Der EiſenbahnBetriebswerkmeiſter a D Bruno Arnold 67
Germarſtraße 6 Des Handarbeiter Hermann Speck S Ewald 1

ägerplatz 24 Des Stellmachermeiſter Paul Wendt S Walther 2 W
piegelſtraße 9 Der Fabrikarbeiter Louis Schleier 47 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Angeiger

c Berlin 17 Juli 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Major v Francois der
Führer der Schutztruppe in Südweſtafrika hat einen mehrwöchigen
Urlaub angetreten den er in Kapſtadt zu verbringen gedenkt Man
bezweifelt daß der Genanute auf ſeinen Poſten zurückkehren wird

Aus dem Weichſelgebiete werden neuerdings wieder ver
ſchiedene Choleratodesfälle gemeldet Dieſelben betreffen
Schiffer reſpektive deren Familienangehörige Die Beſitzer
griechiſcher Werthpapiere ſcheinen vor ſchwerem Schaden
nicht bewahrt bleiben zu ſollen Wie nämlich aus Athen ge

28 Jvii Seitemeldet wird ſind die Verhandlungen zwiſchen den Delegirten der
auswärtigen Staatsglänbiger und dem Miniſterpräſidenten Trikupis
abgebrochen worden die von den Delegicten geſtellten Bedingemgen
werden von der griechiſchen Regierung als unannehmbar bezelchnet

c München 17 Juli 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der durch den Sturm
angerichtete Schaden vergl Kl Chronik iſt ſehr erheblich Das
Zerſtörungsgebiet erſtreckt ſich auf eine Wegſtrecke von 5 Stunden
Ein Knabe iſt getödtet etwa 100 Perſonen ſind verletzt worden

L Paris 17 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unferes Korreſpondenten Die Vorunte
gegen Cefario hat ergeben daß er Mitſchuldige nicht geh
hat Heute beginnen in der Kammer die Berathungen über das
Anarchiſtengeſetz Die Sitzung wird vorausſichtlich eine ſehr
ſtürmiſche werden ſämmtliche Abgeordnete welche ſich auswärts
befinden ſind zurückberufen worden Der Juſtizminiſter hat dem
Ausſchuß erklärt er werde alle Anträge welche dahin gehen die
Dauer des Geſetzes zu beſchränken ablehnen

Berlin 16 Juli Zur Begrüßung des Fürſten Bis
marck hatten ſich etwa 400 Perſonen eingefunden Ein Studirender
brachte das Hoch auf den Fürſten aus worauf Letzterer erwiderte
Jch freue mich herzlich in Berlin jedesmal ſo freundlich begrüßt

zu werden Eine beſondere Freude macht es mir wenn dies unter
der Mitwirkung der Univerſität geſchieht der ich ſelbſt angehört
habe Jch bin ſozuſagen halber Berliner Jch war 7 Jahre alt
als ich zuerſt nach Berlin kam alle Oertlichkeiten die ich wieder

wenn ich nach Berlin komme ſind für mich Erinnerungen an
meine Vergangenheit Hier wurde ich als Schuljunge ſpazieren
geführt hier habe ich als Student als Referendar und als Mi
niſter gelebt und gegenwärtig kaun ich ſagen daß ich immer
gern in Berlin geweſen bin obwohl ich auf dem Lande
groß geworden war und im Landleben feſte Wurzeln geſchlagen
hatte Berlin iſt mir behaglich durch Gewohnheit ſchon ſeit
der Zeit geworden da es keine Trottoirs ſondern nur ſpitze Steine
gab auf denen man gehen mußte und da es noch keine Linden
läden gab zwiſchen Friedrichſtraße und Kloſterſtraße Seitdem iſt
mir Berlin allerdings fremd geworden Jm Jahre 1837 habe ich
hier ſo genau Beſcheid gewußt daß ich hätte Droſchkenkutſcher
werden können große Heiterkeit Es iſt mir über den Kopf ge
wachſen wirthſchaftlich und politiſch Hört hört Jch bin viel
leicht jetzt in manchen Beziehungen mit den Berlinern auseinander
gekommen aber mein Heimathsgefühl für Berlin für die Berliner
Straßen und die Umgebung iſt das alte geblieben Jch bin nach
heute in Allem ein alter kurmärkiſcher Brandenburger Die Stadt
Berlin der Sie meine Herren Studenten als Bewohner angehören
in der ich den größten Theil meines Lebens verbrachte ſie mag
werden wie ſie will ich wünſche ihr deihen und Wohlleben Jch
fordere Sie auf meine Herren mit mir einzuſtimmen in ein Hoch
auf die Stadt Berlin Lebhafte Hochrufe erſchallten von allen
Seiten überall drängte man zum Wagen zum dem Fürſten Blumen
zu reichen und ihm die Hände zu ſchütteln Nach einer Weile nahm der
Fürſt wiederum das Wort indem er ſich an einen Studenten wendete
Sie tragen Korbſchläger ich habe bei Berliner Studenten keine

Korbſchläger geſehen und roth weiß das ſind ja die alten branden
burgiſchen Farben Der Student der einem akademiſchen Geſang
vereine angehört erwiderte daß die Farben ſeiner Verbindung
was der Fürſt überſehen hatte ſchwarz roth weiß ſeien Der
Fürſt knüpfte an dieſe Bemerkung an und ſagte ungefähr Folgendes

J Schwarzrothweiß ſo die Reichsfarben wiſſen Sie wie die
entſtanden ſind Erſt hatten wir Märker roth weiß als unſere
Farben Als wir preußiſch wurden da wurden die Landesfarben
ſchwarzweiß und ſpäter da habe ich dafür geſorgt daß das Roth
zu dem SchwarzWeiß in die Reichsfarben aufgenommen wurde
Der Studioſus und anch Andere blickten erſtaunt auf den Alt
reichskanzler Dieſer lächelte und ſagte zn dem Studioſus Das
haben Sie wohl auch noch nicht gewußt Dieſe Frage erregte
große Heiterkeit Bald ertönte das Abfahrtsſignal und der Zug
fuhr von daunen Das Ausſehen des Fürſten war ein ſehr

utesW Nom 16 Juli Der Senat nahm die drei Geſetzentwürfe
betreffend die Exploſivſtoffe die Aufreizung zu Verbrechen und deren
Vertheidigung durch die Preſſe ſowie die Zwangsdomicikle an An
läßlich des Vorſchlages über die Zwangsdomicile empfahl Cauo
nico dafür Sorge zu tragen daß die Zwangsdomtcile nicht ſelbſt
Heerde für die Weiterverbreitung gemeingefährlicher Beſtrebungen
werden Miniſterpräſident Crispi erwiderte er beſchäftige ſich
mit dem Gedanken die zu Zwangsdomicilen verurtheilten gefähr
licheren Perſonen in weitentlegene aber Jtalien gehörende Gegenden
zu verſchicken Ein Jnſpektor des Miniſteriums des Jnnern habe
ſich nach einigen kleineren afrikaniſchen Juſeln begeben um feſtzu
ſtellen ob ſich dieſe zu dem erwähuten Zwecke eignen Lebhafte
Zuſtimmung auf allen Bänken

Mailand 16 Juli Das Journal Jtalia de Populo
veröffentlicht einen Brief Ceſarios an ſeinen Bruder Luigi
einen Weinwirth in Mailand Ceſario dankt darin für die Auf
ſtellung eines Advokaten zu ſeinem Vertheidiger doch werde er ſich
ſelbſt vertheidigen Er erſucht den Bruder nicht nach Paris zu
kommen da er ihm den Schmerz ſeiner Verurtheilung erſparen
wolle auch ſchäme er ſich vor ſeinem Bruder wegen ſeines ſchlechten
franzöſiſch Weiter drückt Ceſario die Hoffnung aus er werde
ſeinen Verwandten ſeine Photographie ſenden können Er verſprach
nach dem Prozeſſe wieder zu ſchreiben

n eratenAnnahmefellen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 18

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße
Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen
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W Für jede von mir reparirte Uhr leiſte 2 Jahre Garantie für vorzüglichen Gang Neuer Cylinder 2 Mk neue Feder 1 Mk Glas Zeiger 16 Pfg

18 Jult
ndung von der Stadtbahn Fahrgeld wird jederzeit vergütet

Möbelfabrik und Pigga in
Bernh Grumwalchl Rathhausftraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation

iete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhansſtr 6 ichen

Halle a den 17 Juli 1894
D D

Hierdurch beehre ieh mich
heute mein

Leinen Baumwollwaaren und Wäsche Gesechäft
von Leipzigerstrasse 91 nach
oststr G neben dem Wiener afé

ergebenst mitzutheilen dass ich

in das Haus des Herrn Dr Ulrichs verlegte
Indem ich für das seit dem 30jährigen Bestehen meines Geschäftes

mir erwiesene Vertrauen und Wohlwollen herzlich danke bitte ich
dasselbe mir auch in dem neuen Lokale erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll

Wilh Walter
Große Auction

eute und folgende Fage von Vormittag 10 bis 12 Ahr und Nachmittag
von 3 dis 7 Ahr ſoll Rikolaiſtr und Kleinſchmieden Ecke Jorelle ein großes
Fiabriklager von

Weſſerlörben Kaffeeſteben Theeſteben
Geldkaſſetten Suppenſteben Schaumſchlägern
Kaffeetrichtern Kaffeeſpartrichtern Küchenſteben
Geldſchwingen Schlüſſelkörbchen Kartoffeldrückern

Fliegenſchränken etc
öffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung verſteigert werden

E Stemmloer Auctionator
Siederverkäufer werden beſonders darauf aunſmerkſam gemacht

Damen welche
alte Wollſachen zu Kleiderſtoffen Buckskins Teppichen Decken c umarbeiten laſſen
bitte ich die Muſter in meiner arg für Halle bei

Frau E SchöbelSüdſtraße 2 parterre
Quedlinburg a H

Onarl Hoffmann Wollwaarenfabrik Gegr 1865

Frischen Portl Cement Sternund Halleschen Portland Gement
offeriren zu billigsten Preisen ab Lager oder frei Bahn

Klinkhardt Schreiber Bauhbsef
Geſchäfts Verlegung

Meinen werthen Kunden und Geſchäftsfreunden zur gefälligen Mittheilung

ded in Delirateſſen u Sperial Geſchäft16 Juli mein
feiner Wurſt u Fleiſchwaaren a Knie ne es
Leipzigerſtraße 64 neben der n Wilhelm ver

Auch gleichzeitig für das mir ſeit 21 Jahren geſchenkte Vertrauen meiner
werthen Kunden beſtens dankend bitte ich mir daſſelbe auch in meinem neuen
Anternehmen bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

W Assmann
Bekanntmachung

betreffend unentgeltliche Unterſuchung und Berathung der mit
Krämpfen Epilepſie Hyſterie Veitstanz Schwindelanfällen und
ähnlichen Leiden behafteten Kranken in der Poliklinik der Landes

Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe Altmark
In der neu errichteten Landes Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe Altmark

Station der Bahnſtrecke Lehrte Berlin wird vom 1 Auguſt d J ab eine Poliklinik
zur ambulanten Behandlung der mit Krämpfen Epilepſie Hyſterie Veitstanz
Schwindelanfällen und ähnlichen Leiden behafteten Kranken eröffnet mit Rückſicht da
rauf daß wegen Raummangels nicht alle Geſuche um Aufnahme in die Anſtalt be
rückſichtigt werden können und daß gerade die Anfangsſtadten und leichteren Formen

derartiger eden unter ſachverſtändiger Anweiſung am eheſten beſſerungsfähig bez
heilbar ſind

Unbemittelte Kranke dieſer Art werden von dem Chefarzt der Anſtalt Dr Alt
oder ſeinem Vertreter unentgeltlich unterſucht und berathen

Die Sprechſtunde hierfür findet Dienstag Donnerstag und Sonnabend von
10 l bis 1 Uhr ſtatt

An Kranke der Provinz Sachſen die ein amtliches Zeugniß der Gemeinde
behörde ihres Wohnortes darüber aufweiſen daß ſie nicht in der Lage ſind die
nöthigen Medikamente aus eigenen Mitteln zu beſchaffen kann die Direktion dieſelben
unentgeltlich verabreichen laſſen

Briefliche Behandlung ohne vorhergehende perſönliche Unterſuchung durch den
Chefarzt oder ſeinen Vertreter findet nicht ſtatt

Merſeburg den 11 Juni 1894
Der Landeshauptmann der Provinz Sachſen

J von Werder

gefl einzuſehen

Zur Universitätsfeier
liefern

Fannmnenm
sowie

J Fahnenstofſfein jeder Ausführung u Preislage

Sohnabel Grünberg
Leipzigerstrasse 21

Bureau Rarlſtraßfe 3

keinerlei Speſen zu zahlen habene Der Vorſtand

behält ſelbſt ſprödes Haar bei jedem Wetter

Transpirat c durch einf Anwendung von
Capillaricin KräuſelEſſeny

Vorſicht vor ſchwindelhaften Nachahmungen
welche per Nachnahme anpreiſen Original
u Theilflacons l 75 Ab 50 echt bei
A v Gualttierl Neunhäuſer 3
Herm Poetseh Leipzigerſtr 27
Ferd Frommann Geiſtſtr 82
H A Soheldelwitz Nachf

Geiſtſtr 64
Oscar Ballin Coiff u Parfumeur
Gen Vertr Emil Max Hllpert

Leipzig VI

Linde
Lafkee r

Es
ist die anerkannt allein ächte u

feinste Markoe
Deberall zu haben

Buckskin Reste
zu einzelnen Hoſen und Amzügen
gebe jetzt zum Selbſtkoſtenpreiſe ab

A Wegerich
2 Neunhäuſer 2

Fliegenleim
Fliegenpapier
VWliegenpulver

9 i friſcher guter Waarere F A r atz
Hühneraugen Mittel
Seit eren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſei
tigung von Hühnerangen und jeder

Haus und Grundbeſttzer Derein Halle as
Geſchäftszeit 9 Vorm 4 NachmMit dem heutigen Tage eröffnen wir in unſerem Bureau eine Abtheilung für

Beleihung und Verkauf von Grundſtücken
An Speſen berechnet der Verein eine Einſchreibegebühr für Mitglieder 2 Mk

für Nichtmitglieder 3 Mk Außerdem erhebt derſelbe
Geſchäftsunkoſten noch eine Vermittlungsgebühr die er aber im Jntereſſe der Allge
meinheit ſehr gering ſtrirt hat o bezw o Proz bei I Hypothek o bezw
so Proz bei II Hypothek Der Verein hofft daß von dieſem ſeinen gemeinnützigen
Unternehmen ausgledig Gebrauch gemacht werde und bemerkt daß Darlehngeber

Zu den üblichen

Gesohenken
bei Rückkehr aus den

Bädern n von Reiſen
empfehle eine große Auswahl von

Nenhei en
Fe R Tittel

Gold u Silberw Bijouteriew Fabrik
E Hildebrandt Vorſitzender Liebenauerſtraße 165

Bekanntmachung
100 Mark Relohnung

Der wegen Mordes in Unterſuchungshaft befindliche Arbeiter
Wilhelm Wetzestoin hat nach Bekundung mehrerer Zeugen vielfach
rin etwa 20 em langes ſchmales mit einem kurten Holzgriffe verſehenes
Rieſſer und ein kuryttieliges ſcharfes Handbeil mit gebogener Schneide
etwa in der Form eines kurzen Schlächterbeils bei ſich getragen

Es beſteht die Vermuthung daß p Wetgzesteln der ſich an den
Tagen vor ſeiner am 11 Juni er erfolgten Feſtnahme in den Feldern
zwiſchen Halle a S und Beeſen und Halle a J und der Dölauer Heide
umhergetrieben hat das Meſſer und Heil in einem Getreidefelde ver
ſteckt hat Da das Abmähen der Felder bevorſteht werden die dabei
beſchäftigten Perſonen aufgeſordort ihr Augenmerk auf Auffinden
dieſer Gegenfände zu richten und wird obige Kelohnung demjenigen
ansgezahlt welcher eins dieſer dem Wetzeſtein gehörig geweſenen Werk
zeuge bei der hieſigen Kriminal Abtheilung abliefert

Halle a den 6 Juli 1894
Die PolizeiVerwaltung

Kinderwa en
Reisekörbe

röſſte Auswahl beiW Leopolechk
Manuerſtraße 13

Doppelbier ſ
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 1c ein

Schwemmebrauerei

lediglich zur Beſtreitung der

Slattianstincrtur
einziges Radikalmittel geo alles
Ungeziefer auf Roſen und allen an
deren Pflanzen ohne Beſchädigung
der zarteſten Knospen à Fl 25 J
Georg Zoising Drogenhbandlg

44 Briefmarken eirca 160
Sorten 60 Pfg 100

verſchiedene überſeelſche 2,50 Mk
120 beſſere europäiſche 2,60 Mk bei

G Zechmeyer Nürnberg Ankauf Tauſch

Bellewue
Dienstag den 17 Juli Abends 8 Uhr

Grosses Vokal und Instrumental Goncert
ausgeführt von der Nonnen Halleschen Concert Knapelle unter gütiger

Mitwirkung des gemiſchten Sängerchors des theatraliſchen Vereins

Muterpiag s
Freunde und Bekannte der Kapelle und des VereinsEintritt frei ladet hierzu höflichſt ein Emil Samuel

Bei ungünſtiger Witterung ſindet das Concert im Saale ſtatt

Belleweure
Mittwoch Nachmittag und Donnerstag Abend

Großes Familien Concert
Samuel

Glaucha ſches Schützenhaus
ittwoch den 18 Julii

Abendliedertafel des Gesangvereins Cutenberghund

wozu freundlichſt einladet C Otto
Restaurant und Oa fo

Groſßze Ulrichſtrafze 50
nen eröffnet Zum freundlichen Heſuch ladet ergebenſt ein

E un neil
Hall Aktien Brauerei Roßplatz

Mittwoch den 18 und Freitag den 20 d Mts

2 grosse Extra Concerte e
Ergebenſt W Meyer

Deutsche Trinkstube und Speisewirthschaft
Magdeburgerſtraße 3 vis vis Wintergarten

Wiedereröffnung Donnerstag

Verein ehem 36er
Sonnabend den 21 Juli 1894

Saalsohlossbrauerei Giebichenstein
Grosses patriot Wohlthätigkeits Goncort

zum Heſten des Kaiſer Wilhelm Denkmals zu dem Kyſfhäuſer
ausgeführt von der ganzen Kapelle des

Magdeb Füſtlier Regiments Nr 36 in Uniform
Grosses Schlachtenfeuerwerk

unter Mitwirkung einer Compagnise Füſtliere u eines Tambour Corps

Entree 30 Pfg Anfang 8 UhrEinlaßkarten ſind vorher zu haben bei den Herren Stein brecher
Jasper Markt u Geiſtſtr Ecke Paul Grimm Kleinſchmieden 7 Eduard
Galuander Gr Steinſtraße 44 ſowie bei Herrn Gaſtwirth Fritz Rahne
Saalſchloßbrauerei und dem Vorſitzenden II Reuer Friedrichſtraße 67

Der Vorſtand
Handwerker Meister Verein

Mittwoch den 18 Juli in Freybergs Garten

T

erFlaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adlier Apotheke Geiſtſtraße 15

H Dunkel

5 Abonnements Concrert
Anfang Abends S Uhr Der VorBei ungünſtigem Wetter im Saale Vorſtand

Nr 168
unten Reparaturwerkſtatt am Platze Wuchererſtr 3 neben d Landw Inſtitut

Direkte Verb
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